
m der 'Beilagen .zu den stenographischen Protokollen des National�at(';-; 
XII. Gesetzgebungsperiode 

;22. 
REPUBUK OSTERREICH 

BU NDESKANZlERAMT 
21. 42.025-2a/70 

Tätigkeitsbericht des Ver­
". fassungsgerichtshofes für 

. das Jahr 1969. 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 

Vi i e n 

Der Präsident des Verfassungsgerichtshofes hat nir mit 

ßchreiben vom 2. 2ärz 1970, Zl. 1-Präs/70, gemäß § 14 Abs.3 

Verfassungsgerichtshof[esetz 1953 den mit 9. �eber 1970 datier�an 
Bericht über die 1ätigkeit des VerfassuriQ,'s�erichtshofes im \.� � ...... � ... 

Jahre 1969 übermittelt. 

Hiemit beehre ich mich, die�en Bericht des Verfassungs­

gerichtshofes dem Nationalratgemliß § 15 des Bundesgesetzes 

vom 6. Juli 1961, BGBl. l�r. 178, betreffend die Gescllüfts­

ordnun[t: des l�ationalrates in fünf Ausferti.gungen vorzulegen. 

]'erner berichte ich, daß ich diesen 1'ätigkei tsbericht 

des Verfassungsßerichtshofes der �undesregierung in deren 

Sitzung vom 12. Eai1970 zur Kenntnis gebracht habe. 

Zu den einzelnen Ausführungen im Il1ätigkei tsbericht des 

Verfassungsgerichtshofes erlaube ic� mir, folgendes zu be­

Derken: 

1. Der Gerichtshof hat im Hinblick auf die Belastung der 
ständigen Heferenten ge�äß § 7 Abs.2 der Geschäftsordnung des 

Verfassungsgerichtshofes VOl!]. 1. JälL'1er 19.70 an �ine fünfte 

Referentenstellei...l Aussicht geno::men. Darüber hinaus hat der 

Verfassungsgerichtshof iI!l Tätigkeitsbericht a..'1.gekündigt, er . 
. 

w�rde e;ezrmngen sein, im Dienstpostenplan für das u ahr 1971 

die Schaffung zusätzlicher Dienstposten für - insbesondere 
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juristisches - Verwaltungspersonal zur UnterstUtzung der 

stäIldigen Referenten anzustreben. 

fiiezu darf ich als der für dieI'ersonalangelegenhei ten 
des ni ch trichterlichen Personals beim Verfassungsgerichtshof 

zuständige Bundesminister feststellen, daß das Bunc..eskanzler­
amt, das nundesministerium für .Finanzen und der Verfassungs­
gerichtshof mi ttlerVleile - ohne der 13esc.hlußfassung über die 

Regierungsvorlage des Bundesfinanzgesetzes 1971 vorzugreifen -

berei ts Einvernehmen über den l::ntvrurf des Iii"enstpostenplanes 1971 

erzielt haben: Und zwar sollen vorerst ein Dienstposten des 

hBheren Verwaltungsdienstes CA) und zwei Dienstposten der 

Ver-acndunGsgruppe Q zusätzlich aufgenOffir:len 'werden� 

2. Der Verfassungsgerichtshof hat in diesem Zusammerulang 

.darauf hingewiesen, die Regelunß des § 2 Abs.2 Verfassungsge­

richtshofgesetJ1953, wonach von den ständigen Referenten wenig� 

stens' zwei ihren 'iJohnsi tz in \iJien haben müs sen , könne faktisch 

zu S:;hwierigkei ten· führen • .. Der Verfassungs gerichtshof hat aller­

dings nicht ausdrLicklich eine NovellieruIlC; dieser 13estioillunp; an­

geregt � doch liegt eine ;.nd e rung offenbar in seiner Absicht". Das 

Bundeskanzler3:r;1t-Verfassung�dienst wird daher die I�löglichkeit 

einer solchen Gesetzesä,nderung in rechtspolitischer Sicht unter­

suchen und p;egebenenfnlls einen Gesetzentv,urf ausarb eiten , in dem . 

auch andere offene Fraßen zur Diskussion gestellt -".'erden könnten. 

3. Im Rahmen seiner AusführunGen . über die im Berichtsjahr 

aus s.einer Spruchpraxis Gell/onnenen Erf ahrungen legt der Ver­

fassunesgerichtshof dar, bei Behandlung eines Beschwerdefalles , 

bei dem eine re chtswidrige Verhaftung durch ein Organ des öffent­

lichen Sicherhei tsc1ienstes . festgestellt vmrde , habe sich der 

Mangel einer cesetz li chen Regelung der Ausweispflicht gezeigt, 

die diesen Orsanen die Erfüllune; dieser Pflichten ernöglicht. 

Darüber hinaus fehle es an einer. gesetzliC hen Regelung der l-"rap;e, . 
i nwi e\'lei t eine Ni chtausv:eislei stung die Festnahme von Personen 
zum Zwecke der Vorführung vor die Behörde reChtfertigt. 

Hiezu ist festzuhalten, daß der � 21\os.3 der negierungs­

vorlaGe eines Polizeibefugnisgesetzes (1262 der Beilagen zu den 
stenographischen Protokollen des Hationairates, XI. GP.) eine 
Hef<;elung der Ausweispflicht der Sicherheitsorgane vore;esehen hatte. 
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Der S' 8 dieser früheren RegierungsvorlaGe trifft Best immungen 

über die Identitätsfeststellunßo Danach kann eine Person, die 

einer von �mts wegen zu verfolgenden gerichtlich strafbaren 

Handlung verd�ichtig ist, wenn ihre Identität nicht sofort fest­
stellb ar ist und der begründ et e Verdacht der Unrichtigkeit ihrer 

Personalahßabcn besteht, zur Sicherheitsdienststelle vorgefü.lJ.rt 

und bis zur Feststellung. der Identität, längstens jedoyh 24 Stun-_ 

den , angehalten vJerden. Diese Hegi erungsvorl,ac e i�t all erdings 
infolse Ab laufes der Gesetzgebungsperiode gegenstandlos geviorden. 
Das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst v/eist das Bundesministerlum 

für I nner es unter einem auf die Anregung des Verfassungsge ­

richtshofes hin. 
Was die zweite 3emerkung des Verfassungsgerichtshofes an­

langt , so ist aber auch festzustellen, daß der § 35 lit.a 

VStG •. 1950 eine
. 

ltegelung enthL�lt , aus der sehr wohl abgeleitet 

werden kann, in welchen F�illen eine IIl'Jichtaus\lveisleistung" die 

Festnahme von Personen ZUlU. Z\veck der Vorführung vor die Behörde '- -

rechtfertil\t. Der 13ep-"riff ":Festnahme!! ist ein Terminus technicus 
'-.... ..._' 

des Verwaltun�t,sstrafrechtes: m5�)licherweise hat allerdings der - � � -

Verfnssungsc;erichtshof den ��usdruck "14'estnahme" in einem vieiteren 

Sinn gebracht. Aus der HeßeluDC; des G, 35 VStG. 1950 geht hervor, 

daß die Festnahme nur dann zulii!?sig ist, 'wenn eine auf frischer 

Tat einer Verwaltungsübertretung betretene P erson dem arbaltenden 

Organ unbekannt ist, sich nicht ausweist und ihre Identität auch 

sonst nicht sofort feststellbar ist. Daraus muß Viohl abgeleitet 

werden , daß die 1?estnal1me einer Person, die nicht auf frischer 

Tat einer 7erwal tUDgsübertretung betreten vmrcle, von vornherein 

unzulässig ist u. Z'.'1. auch dann, wenn sich die Person nicht aus ­

weist. 
Das Bundeskanzler�mt-Verfassunßsdienst tritt daher unter 

einem an d.en 7erf assungsr-;erichtshof I!lit der Anfrage heran, aus 
welchen Gründen die Bestimmung ,des fi 35 l it . a VStG. 1950 nicht 
als ausreichende He8elung der }"estnahme im Falle der Ablehnung 

der Ausweisleistung erachtet wird. 

4. Der Verfassunssgerichtshof fü.�rt weiters aus, nach §. 6. 
Ab��2 erster"Satz V�rfas�ungsger{ dhtiriofß�s�tz 1952 sei im. 
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'J:i'alle' der "Verhinderung;lr eines 1·.1 i tr;liedes des VerfassungsGe­

richtshofes ein �rs�tzmitglied zu laden. Mangels einer Grundlage 
im V'eTfassuncsgerichtshofcesetz 1953 könne ein ErsatzEü tßliE:d 

darul nicht geladen werden, VJenn die Stelle des �;:i tgliedes vakant 
ist. Dieser: l<anf,el berge die Gefahr in sich, daß der Gerichts­

hof bei Vakanz der Stellen mehrerer hlitßlieder nicht mehr be­
schlußfü ... rüg ist. Durch eine Lnderul1e; des Verfassungs gerichtshof - . 

gesetzes 1953, derzufolGc eiri l�rsatzIl!itßlie<i auch im Fo:-Ile der 

Vakanz der Stelle eines r'ütgliedes zu laden ·ist, 'uürde das 

l>roblern. der ;3icherung der Funktion des Gerichtsnofes durch so­

fortige Neubesetzune erledigter Stellon weitgehend entschärft. 

Das BundeskanzleraIT1t-Verfassungsdienst wird in HahwE.m seines 

'i/irkuncsbereiches diese sicher sehr beachtliche Anregung eies 

Verfassunßsgcrichtshofes in rechtspolitischer Hinsicht prüfen 

und . allenfalls den Lntwurf einer linderung des verfassungsce­
richtshofc;eset"zcs 1953 ausarbeiten. 

Beilage 

19. t:ai 1970 
Der Bundeskanzler: 

K r ei s ky e.n. 
� 

• 
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Verfassungsgerichtshof 
''lien I�, Judenplatz 11 

1-Präs/70. Wien, am 9. Feber 1970 

B e r i c h  t 

über die Tätigkeit des Verfassungsgerichtshofes 

im Jahre· 1 9 6 9 .. 

I.) 1 .. ) Der Verfassungsgerichtshof hat im Jahre 1969 
4 öffentliche Sessionen abgehalten .. Insgesamt �rurde an 54 Tagen. 
verhandelt und beraten .. Darunter \<laren im Berichtsjahr an 
9�agen nichtöffentliche Sitzungen .. 

Im Berichtsjahr fielen 460 Rechtsfälle an .. 480 Rechts­

fälle wurden endgültig entschieden., Am Ende des Jahres waren 

201 Fälle offen für 1970 .. 
Für die Bearbeitung der Fälle standen 4 ständige Refe- . 

renten zur Verfügung .. Jeder dieser nicht hauptberuflichen Re­

ferenten hat im Jahre 1969 durchschnittlich rund 120 Fälle zur 
Entscheidung gebracht. Diese Zahl liegt - vergleicht man etwa 

. den Arbeitsausweis des Verv/al tungsgerichtshofes für das Jahr 
" 1968 - über der Zahl der von den Berichtern des Verwal tungsge- . 

richtshofes im Durchschnitt (d.so ca. 70 Fälle) zur Entschei­
dung gebrachten Fälle " 

'Die folgende übersicht macht die anhaltende Belastung 
des Gerichtshofes klaro 

Jahr angefallen erledigt offen am 
Jahresende 

1967 587 340 382 

1968 542 697 227 

1969 460 480 207 

2 .. ) Die Übersicht zeigt, daß es dem Gerichtshof im 

wesentlichen gelungen ist, den außergewöhnlichen Aktenanfall 
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der Jahre 1967 und 1968 mit äußerstem Einsatz der Richter Und 

des Verwaltungspersonals zu bewältigen, war doch am Ende des 

Jahres 1969 dieser Anfall im großen und ganzen erledigt� Das 

"erstrebenswerte Ziel, daß am Jahresende nur so viele Fälle" 

offen sindp wie etwa in einer "Session erledigt werden können, 

war aber ungeachtet aller Bemühungen wieder nicht zu erreichen. 

Das gewiß günstige Jahresergebnis ist vor allem darauf zurück­

zuführen, daß sich im Berichts jahr der Einlauf - ''lieder a.Illlähernd 

normalisiert hat. 

"Dieses Bild, das sich für das Jahresende 1969 ergibt, 

darf nicht darüber hinwegtäuschenp daß die Belastung de� Ge­

richtshofes na(;h
"
wie vor an der äußersten Grenze seiner-Lei­

stungsfähigkeit liegtp vor allem auch deshalb, weil sich,. m-

"" 
folge der steigenden Schwierigkeit der Fälle die durchschnitt­

liche Beratungszeit, die für den eirizelnen Fall erforderlich 

war, neuerlich erhöht hat. Das Ergebnis dieses Jahres konnte 

überhaupt nur erzielt werden, weil die Novelle BGBleNr. 185/1964 

zum VerfGGo 1953 die Behandlung weniger wichtiger FälJ-e in 

nichtöffentlicher Sitzung ermöglicht hatG Auch für das Berichts­

jahr kann gesagt werden? daß sich die Gesetzesänderung bewährt 

hat .. 

Das günstige Bild am Jahresende 1969 darf aber auch 

nicht darüber hinwegtäuschen, daß jede geringste störung des 

Betriebes, etwa die Erkrankung eines Referenten oder eines 

Bediensteten in dem sehr kleinen Stand an Verwaltungspersonal 

oder gar ein neuerliches Ansteigen des Anfalles anneuenRechts­

fällen sofort wieder die größten Schvlierigkei ten mit sich brin-

gen würde. Das Ziel des Verfassungsgerichtshofes, unverzüglich 

zu entscheiden, läßt sich nur dadurch erreichen, daß dem Ge­

richtshof ein weiterer ständiger Referent zur Verfügung gestellt 

und die Zahl der Dienstposten für das Verwaltungspersonal erhöht 

wird" Der Gerichtshof hat daher vom 1. Jänner 1970 an eine 

fünfte ReferentensteIle in Aussicht genommen (§ 7 Abs. � der 
Geschäftsordnung des Verfassungsgerichtshofes) und wird gezwun-

i 
"../" 

'" 

", 
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gen sein, im Dienstpostenplan für das Jahr 1971 die Schaffilllg 
zusätzlicher Dienstposten für - insbesondere juristisches -

Verwaltungspersonal zur Unterstützung der ständigen Referenten 
anzustrebeno Die Erfahrtmg des Berichtsjahres hat gezeigt, daß 
die ständigen Referenten in einem Maße belastet sind, das per­
sönlich ganz unerträglich isto Das hat dazu geführtp daß die. 
Referenten seit der März=Session 1969 nicht mehr in der Lage 
waren, die jeweils verhandlungsreifen Fälle in die Session 
zu bringeno Es muß daher weiter mit Rückständen gerechnet wer­
den, wird nicht durch vermehrten personellen Einsatz Abhilfe 

. geschaffen" 

In diesem Zusammenhang "lird darauf hingewiesen, daß 
die Regelung des § 2 Abso 2 VerfGGo 1953, wonach von den stän­

digenReferenten 'venigs�ens z,",ei ihren Wohnsitz in Wien haben 
müssen, faktisch zu Schwierigkeiten führen kanno 

110) Die Erfahrungen des Gerichtshofes im Berichtsjahr 
geben Anlaß zu 'folgenden Anregungen u,nd Bemerkungen: 

10} Beil Behandlung des Beschwerdefalles B 46/69, bei 
dem eine rechtswidrige Verhaftung durch ein Organ des öf'fent­
lichen Sicherheitsdienstes festgestellt wurdeg zeigte sich der 
I-fangel einer gesetzlichen Regelung der Ausvleispflicht, die die­
sen Organen die Erfüllung ihrer Pflichten ermöglichto Darüber 
hinaus fehlt es an einer gesetzlichen Regelung der Frageg in� 
wieweit eine NichtausweisleistWlg die Festnehmilllg von Personen 

zum Zwecke ·der VorführWlg vor die Behörde rechtfertigto 

2.,) Nach § 6 Abs 0 2 erster Satz VerfGG· 0 1953 ist im 
Falle der Verhinderung eines Hitgliedes des Verfassungsgerichts­
hofes ein Ersatzmitglied zu ladene Mange ls einer Grundlage im 
VerfGG. 1953 kann ein Ersatzmitglied dann nicht geladen-werden, 

. ,wenn die Stelle e:ines 1-U tgliedes vakant isto Dieser Hangel birgt' 
die Gefahr in sich. daß der Gerichtshof bei Vakanz der Stellen 
mehrerer I-li tglieder nicht mehr beschlußfähig ist 0 Durch eine 
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Änderilllg des VerfGGo 1953� derzufolge ein Ersatzmitglied·auch 

im Fall der Vakanz der Stelle eines Hitgliedes zu la.den ist, 

würde das Problem der Sicherung der Filllktion des Gerichtshofes 

durch sofortige Neubesetzilllg erledigter Stellen \tlei tgehend . 

�ntschärfte 

Der Präsident: 

Dre A n t 0 nOi 0 1 ,1 i 

-' 

:..--". 
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